
  
 

 
Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. H. Van Aken, Münster 

Stv. Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. D. Tschöpe, Bad Oeynhausen 
Geschäftsstelle: Gartenstraße 210-214, 48147 Münster 

 Notfallmedizin  

Zielgruppe - Im klinischen oder rettungsdienstlichen Einsatz und in der eigenverantwortlichen Führung 

von Personen und in Strukturen besonders erfahrene Notärztinnen und Notärzte (z. B. Leitende 

Notärzte, Oberärzte) 

 

Qualifikation Telenotarzt 
gem. Curriculum der Ärztekammern Westfalen-Lippe (ÄKWL) und Nordrhein (ÄKNO) (28 UE) 

Blended-Learning-Webinar: 26 UE Präsenz (virtuell und geografisch-real) / 2 UE eLearning 
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Bitte wenden! 

Modul II (6 UE) 

Infrastruktur und Datenschutz   

 Technische Ausgestaltung 

 Hardware/Software 

 Datenschutz 

 Dokumentation 

 Qualitätsmanagement 

  

Termine 

eLearning 
Dienstag, 06.02.2024 – Dienstag, 20.02.2024 

Webinar 
Mittwoch, 21.02.2024 
08:30 – 16:30 Uhr                               

Veranstaltungsort           
Online-Lernplattform ILIAS 

 

Präsenzveranstaltung 

Freitag, 23.02. + Samstag, 24.02.2024 

09:00 – 17:00 Uhr 

Veranstaltungsort 

33617 Bielefeld, Hotel Lindenhof, 

Quellenhofweg 125 

  
 

Modul III (12 UE) 

Kommunikation und Kommunikationsverhalten inkl. Führung 

 Grundsätze und Bedeutung von Human Factors / 
Crew Ressource Management in der  
besonderen Einsatzsituation „Telenotarzt“ 

 Besonderheiten der Kommunikation im Arbeitsfeld Telenotarzt 

 Führung von Teams in der Funktion Telenotarzt 

 Resilienz / Selbstführung   

 Praktische Anwendungen 

 
Abschließende Lernerfolgskontrolle (2 UE) 

 

Modul I (8 UE) 

Grundlagen und Organisation 

 Idee, Entstehung und Notwendigkeit 

 Organisatorische und rechtliche 
Aspekte 

 Zusammenarbeit mit der Leitstelle 

 Indikationen 

 Interhospitaltransport 

 Fehlermanagement 

 



 
Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. H. Van Aken, Münster 

Stv. Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. D. Tschöpe, Bad Oeynhausen 
Geschäftsstelle: Gartenstraße 210-214, 48147 Münster 

 Notfallmedizin  

Telemedizinische Anwendungen finden im Gesundheitswesen zunehmende Verbreitung. Im Bereich der 

Notfallmedizin etabliert sich ein sogenanntes Telenotarzt-System, das besondere fachliche und persönliche 

Anforderungen an die in diesem System eingesetzten Telenotärztinnen und Telenotärzte stellt. Die curriculare 

Fortbildung „Qualifikation Telenotarzt“ vermittelt die aus notfallmedizinischer Sicht erforderlichen Kenntnisse, 

Fähigkeiten und Fertigkeiten zum Erwerb der Qualifikation „Telenotarzt“. Die Fortbildung qualifiziert dazu, 

verantwortlich und ggf. abschließend - z. B. im Rahmen der Delegation von Maßnahmen an vor Ort tätige 

Notfallsanitäter - die Behandlung des Notfallpatienten durchzuführen. Telenotärztinnen und -ärzte werden als 

im Rettungsdienst eingesetzte Notärztinnen und -ärzte tätig, die via Telekommunikation Sprach- und ggf. 

Sichtkontakt zu einem Rettungsmittel und dessen Besatzung vor Ort bei einem Patienten haben. Sie nutzen 

dazu sämtliche verfügbaren therapierelevanten Informationen, die neben den verbalen Schilderungen zum 

Zustand des Patienten auch die aktuell übertragenen Daten (Vitalparameter und Echtzeitkurven) der 

eingesetzten medizintechnischen Geräte umfassen. Telenotärztinnen und -ärzte stellen keinen Ersatz für die 

Notarzteinsätze mit erkennbarer Notwendigkeit vor Ort dar. 
 

Wissenschaftliche Leitung 

Daniel Fischer, Vorsitzender des Arbeitskreises Rettungsdienst, innerklinische Notfallmedizin und 

Katastrophenschutz der ÄKWL, Ärztlicher Leiter Rettungsdienst des Kreises Lippe, Chefarzt der 

Notfallaufnahmen am Klinikum Lippe, Detmold/Lemgo   
 

Organisatorische Leitung 

Elisabeth Borg, Leiterin Ressort Fortbildung der Ärztekammer Westfalen-Lippe, Münster 
 

Teilnahmevoraussetzungen 

 Nachweis der Anerkennung als Facharzt bzw. Fachärztin in einem Gebiet mit unmittelbarem Bezug zur 
klinischen und rettungsdienstlichen Notfall- und Intensivmedizin sowie der Zusatz-Weiterbildung 
Notfallmedizin  

 Nachweis von mindestens 2 Jahren regelmäßiger und andauernder Tätigkeit als Notärztin/Notarzt, mind. 
jedoch 500 eigenständig absolvierte Notarzteinsätze einschl. Interhospital-Intensivtransporte nach Erwerb 
der Zusatz-Weiterbildung Notfallmedizin  

 Kurs Interhospitaltransport nach DIVI-Empfehlung, alternativ gleichwertige Erfahrung im Inter-
hospitaltransport 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Foto-Nachweis: umlaut teleheahltcare GmbH) 
Änderungen und Irrtümer vorbehalten! Stand: 04.07.23/wal 

Nutzen Sie den Online-Fortbildungskatalog oder die 

Fortbildungs-App der Akademie für medizinische 

Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, um sich zu der 

Veranstaltung anzumelden: 
 

www.akademie-wl.de/app 

www.akademie-wl.de/fortbildungskatalog 

Teilnahmegebühren 

€  1749,00 Nichtmitglieder der Akademie für 

medizinische Fortbildung der ÄKWL und 

der KVWL 

€  1649,00 Mitglieder der Akademie für 

medizinische Fortbildung der ÄKWL und 

der KVWL 

€ 1495,00 Arbeitslos/Elternzeit 

 

Begrenzte Teilnahmezahl! 
 

 

Auskunft und schriftliche Anmeldung 

Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL 

und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,  

Ansprechpartner: Sandra Waldhoff,  

Tel.: 0251 929 - 2224, Fax: 0251 929 – 27 2224,  

E-Mail: sandra.waldhoff@aekwl.de 
 

 

Die Fortbildung schließt für Ärzteinnen und Ärzte 

aus den Bereichen der Ärztekammer Westfalen-

Lippe und der Ärztekammer Nordrhein mit dem 

ankündigungsfähigen Zertifikat „Telenotarzt“ ab. 

Teilnehmer/innen aus anderen Ärztekammern 

erhalten eine Teilnahmebescheinigung. 

 

Die Veranstaltung ist im Rahmen der 

Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung der 

ÄKWL mit 30 Punkten (Kategorie: K) 

anrechenbar.  

mailto:sandra.waldhoff@aekwl.de

